
 

  

 

 

 

 

 

Presseinformation  
 

Wer war die schöne Emmi Hepp? 

Vortrag zu einem Porträt von Otto Dix 

Sonntag, 13. September 2026, 11:30 Uhr 
 

(Singen, 02. September 2026) Wer war die Frau, die Otto Dix 1939 in seinem 

bekannten »Bildnis Emmi Hepp« 1939 festhielt? Dieser Frage geht die 

Kulturhistorikerin Elisabeth Schraut am Sonntag, 13. September 2026, um 11:30 

Uhr in einem Vortrag im Kunstmuseum Singen nach. 

 

Das Porträt der Emmi Hepp war in wichtigen Ausstellungen zu sehen, zuletzt 

2025 in der Kunsthalle Mannheim und im Museum zu Allerheiligen in 

Schaffhausen. Über die dargestellte Frau selbst war bislang jedoch nur wenig 

bekannt. In der Literatur findet sich lediglich der Hinweis, dass Emmi Hepp die 

Ehefrau des Optikermeisters Eugen Hepp war, eines Mitglieds der Konstanz-

Singener Optikerfamilie Hepp. 

 

Durch umfangreiche Recherchen in Archiven und die Befragung von Zeitzeugen 

ist es Elisabeth Schraut gelungen, bislang unbekanntes Material aufzuspüren und 

die Biografie Emmi Hepps zu rekonstruieren. Ihre Erkenntnisse ermöglichen 

zugleich eine neue Interpretation des bekannten Gemäldes von Otto Dix. 

 

Der Vortrag nimmt darüber hinaus Bezug auf die aktuelle Ausstellung 

»Zusammenspiel. Die Höri-Künstler« im Kunstmuseum Singen. Im Anschluss 

besteht die Möglichkeit, die Ausstellung ebenso wie Otto Dix’ Wandgemälde 

»Krieg und Frieden« im Singener Rathaus zu besichtigen. 

 
 

Vortrag von Elisabeth Schraut: 

»Wer war die schöne Emmi Hepp?« 

Zu einem Porträt von Otto Dix aus dem Jahr 1939 

Sonntag, 13. September 2026, 11:30 Uhr 

Kunstmuseum Singen 

Kosten: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro, inklusive Museumseintritt 

Buchung über die Website des Kunstmuseums Singen empfohlen, Tageskasse. 

 


